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SITZUNGSPROTOKOLL FACHSCHAFTSRAT CHEMIE UND MINERALOGIE

SITZUNG VOM 01.02.2016

anwesend: Ronja*, Felix*, Philip, Roman*, Hans*, Nadine*, Toni, Kevin, Anja, Patri-
cia*, Kenneth, Maximilian, Ken* (bis 18:40)
fehlend: Hannah* (e), Robert (e), Judith (e), Benjamin* (e), Daniel (e), Alisa (e), Georg* (e),
Lennart, David*
mit * markierte Personen sind kooptierte Mitglieder
Protokoll: Kenneth
Sitzungsleitung: Kevin

Sitzungsbeginn: 18:09

TOP 1: DOODLE

Es haben sich bisher lediglich 8 Leute eingetragen. Kenneth und Kevin weisen nochmals darauf
hin, wie bereits elektronisch, sich einzutragen.

TOP 2: PROTOKOLLE

Es sind noch Protokolle offen.

TOP 3: BERICHTE UND UPDATES

3.1: STUKO

Am letzten Mittwoch war wieder StuKo-Sitzung. Es wurde dieses Mal bei der Bachelor-Refor-
mierung über eine Überarbeitung der OC debattiert. Der Vorschlag des AKBSC wurde positiv
aufgenommen und es wurde konstruktiv über die Änderungswünsche der Studierenden disku-
tiert. Es stehen allerdings noch Gespräche mit den Professoren aus, damit diese eingebunden
werden und ein intensiver Austausch über Inhalten und Umfang der einzelnen Fachgebiete
geredet werden kann. Ziel soll der gemeinsame Konsens sein.
Weiterhin muss die Fakultät ein Leitbild für die Fakultät erstellen. Hierbei müssen Prüfkriterien
zur Verbesserung der Qualität der Lehre erstellt werden. Es sollen Ziele formuliert werden,
damit wir uns verbessern. Von der Uni wird vorgegeben, dass Qualität durch das Erreichen von
Zielen erreicht wird.
Die StuKo muss wieder einen Lehrbericht für das Wintersemester 2014/15 erstellt werden. Der
FSR soll  wieder eine Stellungnahme verfassen.  Prof.  Denecke wird dazu alle  erforderlichen
Dokumente an Kenneth weiterleiten.

3.2: FÜHRUNG CAREER CENTER

Am 02.03.2016 führt  Kevin  Mitarbeiter  des  Career  Center  durch die  Fakultät,  damit  diese
potentielle Studieninteressierte besser beraten können.

TOP 4: FINANZEN

Haben 800€. 
Kenneth wird bis nächste Woche mehrere Vorschläge für neue Kugelschreiber raus suchen.
Max wünscht sich eine finanzen@fsrchemie.de Mailadresse. Kenneth richtet diese ein.
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TOP 5: ERSTIFAHRT 2016

Max hat die Angebote von letzten Jahr aktualisiert und stellt diese kurz vor.
Limbach, Burg Lohra und Wasserschloss Oberau liegen preislich in einem ähnlichen Bereich.
Strobel-Mühle Pockautal  (Erzgebirge) liegt  drüber. Naturfreundehaus Blankenburg (Harz) ist
am teuersten.
Hinweis: In Limbach werden bis zum Herbst Blockhütten aufgestellt. Diese dürfen wir exklusiv
als erste testen.
Wahlverfahren: jeder 2 Stimmen. Mit kumulieren und panaschieren.
Harz: 0
Mühle: 2
Wasserschloss: 0
Burg: 5
Limbach: 17
Stichwahl zwischen Burg und Limbach:
Burg: 2
Limbach: 10
Wir fahren das vierte Jahr in Folge nach Limbach. Als nächstes müssen Termine ausgewählt
werden, damit wir in Limbach anrufen können und buchen können.
Mögliche Wochenenden wären 14.-16.10., 21.-23.10. oder 28.-30.10.
Max ruft in Limbach an und reserviert für den 21.10., als Alternative nehmen wird den 28.10.

TOP 6: SONSTIGES

6.1: SAP WS 2015/16

Max bestätigt,  dass  die  Förderung des StuWe nicht  in  Anspruch genommen werden.  Anja
schreibt dem StuWe.

6.2: SAP SS 2016

Das erste Treffen ist am 05.02. Wir sammeln Vorschläge für die Location: MB, Beyer-Haus,
Destillery, Alte Damenhandschuhfabrik, Werk II. U.a. muss ebenfalls geklärt werden: Karten-
vorverkauf? Mit Online-Ausdruck? Es muss sich zeitiger ums Flyern gekümmert werden als
beim letzten Mal. Anja vermisst Georg.

6.3: FSR-VERTEILER

Max hat den Eindruck, dass wichtige Mails untergehen können, da wir durch StuRa-Mails Spam
bekommen. Diese sollen aber den FSR darüber informieren, was der StuRa macht. Denn nur so
kann der FSR, der auch je zwei ständige (Ersatz-)Vertreter hat, diesen kontrollieren.

Sitzungsende: 19:33

allgemein werden Abstimmungsergebnisse wie folgt zusammengefasst: Zustimmungen/Ableh-
nungen/Enthaltungen

GO-Anträge werden kursiv gestellt. Es gibt keine Enthaltungen bei GO-Anträgen, daher
werden Abstimmungsergebnisse als Zustimmungen/Ablehnungen dargestellt

Abstimmungen und Beschlüsse werden fett gesetzt.
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